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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TSV Fuhlen II : TS Rusbend 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

Kurkowka in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TSV Fuhlen II, als Lutz
Kurkowka sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TS Rusbend perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lutz Kurkowka, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gäste vom TS Rusbend
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen
zeugt von großem Kampf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Knille / Kurkowka bei ihrem 3:2 gegen Könemann / Kalmuck zu verrichten. Unglücklich
waren Bollermann / Müller nachfolgend in der Partie gegen Kuhlmann / Meier, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Hill /
Bollermann überzeugten im Match gegen Mensching / Schönemann, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Burkhard Bollermann seinem Gegner Hartmut Kuhlmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Zwei Sätze lang fand danach Torsten Knille
gegen Hartmut Könemann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 6:11, 8:11, 11:7, 11:4, 11:7 gewann. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg von Lutz Kurkowka gegen Fritz Meier konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nur einen Satz verlor Nicolas Hill bei seinem Sieg gegen Dietmar Mensching
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Gerd Schönemann zeigte
Rüdiger Bollermann seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Ulf Müller sein Match gegen Max Kalmuck
noch im Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
7:2. Fünf Sätze beharkten sich Burkhard Bollermann und Hartmut Könemann, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Nicht einen Satzgewinn überließ Torsten Knille seinem Gegner
Hartmut Kuhlmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Lange mit Dietmar Mensching kämpfen musste Lutz Kurkowka in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Fuhlen II am 26.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG), während der TS Rusbend am 17.02.2023 gegen den TSV
Hachmühlen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Fuhlen II

Doppel: Knille / Kurkowka 1:0, Bollermann / Müller 0:1, Hill / Bollermann 1:0 
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Einzel: B. Bollermann 1:1, T. Knille 1:1, L. Kurkowka 2:0, N. Hill 1:0, R. Bollermann 1:0, U. Müller 1:0 
 TS Rusbend

Doppel: Kuhlmann / Meier 1:0, Könemann / Kalmuck 0:1, Mensching / Schönemann 0:1 
Einzel: H. Könemann 2:0, H. Kuhlmann 0:2, D. Mensching 0:2, F. Meier 0:1, M. Kalmuck 0:1, G.
Schönemann 0:1


